
Atelier Gespräch: 

Jägerstätter – Gewissen kompromisslos
In Kooperation mit dem Schauspielhaus Salzburg 
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"Man will eben Christen sehen, die es noch fertig bringen, dazustehen inmitten allen Dunkels ... die 
nicht sind wie ein wankendes Schilfrohr ... Die nicht bloß schauen, was machen meine Kameraden 
oder Freunde, sondern sich nur fragen, was lehrt zu diesem oder jenem Christus und die Kirche, oder 
was sagt mein Gewissen." (Franz Jägerstätter)

Am 26. Oktober 2007 hat die katholische Kirche Franz Jägerstätter, der 1943 in Brandenburg wegen 
"Wehrkraftzersetzung" hingerichtet wurde, als Märtyrer selig gesprochen. Unter Berufung auf sein 
Gewissen hatte Jägerstätter darauf beharrt, nicht gleichzeitig Nationalsozialist und Katholik sein zu 
können und den Kriegsdienst für Hitler verweigert. Was bedeutet diese Rede vom Gewissen als 
höchster subjektiver Entscheidungsinstanz des Menschen? Inwiefern ist Jägerstätters 
Gewissensentscheidung auch heute noch eine öffentliche Provokation für Gesellschaft und Kirche? Wie 
nähert sich das Theater diesem unbequemen Märtyrer?

Programmleitung: Sabine Coelsch-Foisner

Die Atelier Gespräche werden von uniTV aufgezeichnet und können unter Atelier Gespräche® Video Archive nachgesehen werden 
(www.sbg-plus-kultur.at). Drei Bände der Atelier Gespräche sind beim Verlag Pustet erschienen (www.pustet.at) und im Handel 
erhältlich. 

Kontakt: 
Universität Salzburg, UNIPARK, Erzabt-Klotz-Str. 1, 5020 Salzburg, Tel. +43-662-8044-4428, ATELIER_GESPRAECH@sbg.ac.at

06. November 2017, 17.30 Uhr
Säulenfoyer, Schauspielhaus Salzburg

Erzabt-Klotz-Straße 22

Univ.-Prof. Dr. Sabine Coelsch-Foisner im Gespräch 
mit dem Regisseur Peter Raffalt und dem Schauspieler Theo Helm 

sowie der Moraltheologin Univ.-Prof. Dr. Angelika Walser (Impulsreferat)

Im Anschluss findet um 19:30 die Vorstellung statt.
Kartenbestellung unter: +43-662-808585

Um Anmeldung wird gebeten:
ATELIER_GESPRAECH@sbg.ac.at; +43-662-8044-4428
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Ein unbequemer Märtyrer


